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DIE PERSÖNLICHSTEN 
ZEUGNISSE DES 

HIMALAJA-ALPINISMUS
REINHOLD MESSNERS Briefe 
erzählen aus erster Hand vom 
Höhenbergsteigen und der 
Himalaja-Sehnsucht der letzten 
50 Jahre. Sie sind ergänzt um 
Schlüsselbriefe anderer großer 
Bergsteiger – die wohl authen-
tischste Form der Berichter-
stattung aus dem Land der 
Achttausender.
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▶ Ein reichlich aufreibendes Jahr neigt sich allmählich dem Ende zu. Es hat uns 
einiges an Verzicht abverlangt. Gerade auch in den Frühjahrsmonaten, in denen 
endlich genügend Schnee lag für Touren, auf die wir uns gefreut hatten. Auch alle, 
die sich auf eine Traumreise in die Weltberge vorbereitet hatten, wurden quasi an 
die eigene Scholle gefesselt. Der zwangsverordnete Stillstand hatte aber nicht 
nur negative Seiten, finde ich. Es war längst überfällig, dass weniger Halligalli in 
den Bergen stattfindet. Ich vermag nicht zu prophezeien, ob das Wettrennen der 
Tourismusorte um Events nach der Pandemie wieder die gleiche Geschwindigkeit 
aufnimmt wie vorher. Ich wünsche es mir anders.  Sie vermutlich auch.

Der Bergsteiger versucht seit vielen Jahren, einen Tourismus zu fördern, der 
die Bergwelt und ihre Bewohner möglichst wenig behelligt, ja sie vielleicht 
sogar unterstützt.  Natürlich sind wir uns der Verantwortung bewusst, die wir als 
Magazin haben, wenn wir Ziele empfehlen und anpreisen. Doch wir bauen darauf, 
dass Sie verantwortungsvoll damit umgehen. Unser Topthema behandelt einen 
Gebirgszug, der nicht von Massen heimgesucht wird und zum Glück keine Groß-

investoren auf den Plan gerufen hat. Das Lechtal, 
sein Fluss und seine Berge, sind wild geblieben, 
und so soll es auch bleiben. Lassen Sie sich von 
meinen Kolleginnen Franziska Haack und Petra 
Rapp in eine Welt entführen, die ganz nach dem 
Gusto von uns Bergsteigern ist (S. 16–29).

Ein Wort noch zu Events: Nichts gegen feiern, wenn es einen gu-
ten Grund dafür gibt. Wir hätten einen gehabt, nämlich unseren 
90. Geburtstag. Dass wir das Jubiläum mit 90 ausgewählten Le-
serinnen und Lesern sowie guten Partnern und Freunden nicht im 
Juni begehen konnten, war schnell klar. Wir verschoben das Fest 
auf November, doch wäre es auch jetzt nicht verantwortbar. 
Das ist traurig, aber es gibt Wichtigeres. Zum Beispiel, dass 
wir mehr denn je auf unsere Gesundheit achten und auf den 
Schutz der Berge. Ich wünsche Ihnen eine schöne Herbstzeit!

Was uns das Jahr lehrt  | Editorial
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Der Blick nach innen

Cover: Am Heuberg 
im Chiemgau

Foto: Andreas Strauß

Unterstützen Sie uns mit 
Ihrer Teilnahme an unserer 
Leserumfrage zum Thema 
Mobilität und gewinnen 
Sie einen von 20 attrakti-
ven Preisen! Einfach online 
teilnehmen unter:
bergsteiger.de/umfrage

Links: Michael Ruhland,
Chefredakteur
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UNTERWEGS

Gemeinsame Touren schaffen Petra 
Rapp und Franziska Haack leider viel 
zu selten. Beide treiben sich aber ger-
ne in der einsamen und wilden Berg-
welt des Tiroler Lechtals herum. So 

konnten sie für die diversen Recher-
chen zum Topthema in diesem Heft 

dann zumindest an einem Tag einmal 
gemeinsam losziehen. (S. 16–29)

+++++++++++++

Die Bergsteiger Fototage sind inzwi-
schen fester Bestandteil im Jahres-

lauf. Michael Ruhland (links) war auch 
dieses Jahr bei der 6. Auflage des 

viertägigen Workshops im Ötztal hoch 
oben am Schwarzsee mit dabei und 

schaute den Profis Wolfgang Ehn (Mit-
te) und Heinz Zak (rechts) bei ihren 

Kniffs über die Schultern. (S. 90–95)

+++++++++++++

Bei der Hochtour auf den Alphubel mit 
den Siegern des Bergsteiger-Gewinn-
spiels bestätigte sich für Redakteurin  

Bettina Willmes mal wieder, dass 
Touren mit Lesern immer eine schöne 
Sache sind. Obwohl die gemeinsame 

Zeit am Berg nicht einmal 24 Stunden 
betrug, erlebte sie neben einer äu-

ßerst erinnerungswürdigen Tour auch 
tolle Gespräche. (S. 70–74)
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Bis zu 1642 Meter tief ist der Baikalsee in 
Sibirien. Der Schweizer Extremkletterer 
Dani Arnold fand hier beste Bedingungen für 
eine anspruchsvolle Winterexpedition.

Tiefpunkt
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Baikalsee | Bergbilder
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Bergbilder | Baikalsee

▲ Sibirischer Winter: Temperaturen von bis zu -35° C erschwerten das Klettern. Jeder Handgriff war eine Herausforderung.
▼ Dickes Eis: Bleibende Eindrücke hinterließen die ersten Schritte auf dem gefrorenen See. Sie boten klare Blicke in die Tiefe.
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Wie urtümliche Bauwerke ragen 
die markanten Klippen der Insel 
Olchon aus dem Baikalsee. Dani Ar-
nold fand hier neue Kletterrouten 
– und große Herausforderungen.

Klippentanz
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Bergbilder | xxxxxx

Höhen und Tiefen
Temperaturen von bis zu -35 Grad Celsius, eine kletter-
technisch kaum dokumentierte Region und viele Sprach-
barrieren – das waren die Bedingungen für den Schwei-
zer Kletterer Dani Arnold und seine vierköpfi ge Crew, als 
sie sich im Februar 2020 zur Expedition an den Baikalsee 
begaben. 13 Tage waren sie am zugefrorenen See unter-
wegs, um neue Herausforderungen zu suchen. Auf der 
Insel Olchon fanden sie diese schließlich: zehn neue Rou-
ten (von WI5 bis M8) gelangen Dani Arnold dort. Der Klet-
terer ist mit dem Expeditionsverlauf zufrieden: »Es war 
eine unglaubliche Zeit mit vielen netten Leuten, einer 
wunderschönen Region mit den extremsten Bedingun-
gen und vielen bleibenden Erinnerungen.«
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